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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) 
Rückrunde

TSV Erbendorf III : SV Neusorg III 
Dienstag, 27.02.2024, 18:30 Uhr

TSV Erbendorf III stockt Punktekonto gegen SV Neusorg III 
auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Erbendorf III im Spiel der
Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Rückrunde gegen
den SV Neusorg III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
27:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Lika, Stengl und Keck, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Lika / Stengl die Gastspieler
Meingast / Übelmesser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließen Keck / Müller ihren Gegnern Pöllath / Sticht beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte dann Jannik Lika bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Toni
Pöllath. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Nicht
einen Satzgewinn überließ Johannes Keck seinem Gegner Tom Meingast beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Die
richtige Taktik hatte Samuel Stengl beim Sieg in drei Sätzen gegen Leon Sticht von Beginn an. Wie
überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Sticht im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Ohne Satzgewinn für Lena Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Julian Übelmesser. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannik Lika den Gastspieler Tom Meingast in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg war
der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Lange mit Toni Pöllath ringen musste Johannes Keck in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Beim 3:0-Erfolg gelang es Samuel Stengl den Gastspieler Julian Übelmesser in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wie deutlich der Sieg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Übelmesser im gesamten Match nur 6 Punktgewinne
gelang. Lena Müller gelang es, Leon Sticht im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Begegnung endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-
Erfolg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
TV Weißenstadt, während der SV Neusorg III am 08.03.2024 gegen den TTC Kirchenlamitz antritt.

 Statistik:
 TSV Erbendorf III

Doppel: Lika / Stengl 1:0, Keck / Müller 1:0 
Einzel: J. Lika 2:0, J. Keck 2:0, S. Stengl 2:0, L. Müller 1:1 

 SV Neusorg III
Doppel: Meingast / Übelmesser 0:1, Pöllath / Sticht 0:1 
Einzel: T. Pöllath 0:2, T. Meingast 0:2, L. Sticht 0:2, J. Übelmesser 1:1
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